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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSG "Slitisa" Schlitz II : TTG Vogelsberg III 
Sonntag, 31.10.2021, 10:00 Uhr

Niederlage für die TSG "Slitisa" Schlitz II

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf die Mannschaft der TSG "Slitisa" Schlitz II am
vergangenen Sonntag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Vogelsberg III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Martin Kübel. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Birgit Pfohl, die in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Taktik hatten Matis / Moogk beim 3:0-Sieg gegen
Staubach / Kübel von Beginn an. Die richtige Taktik fehlte wiederum daraufhin Lünzer und
Kowarschik bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jöckel und Pfohl ab Ballwechsel 1. Zwei Sätze lang
fanden Heinicke / Knobloch gegen Zimmermann / Rausch das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 10:12, 8:11, 11:9, 11:3, 11:7 gewannen.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Friedhelm Staubach musste Andreas Matis
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit 11:
8, 11:6, 9:11, 11:4 siegte hingegen Johannes Moogk gegen Stefan Jöckel und gab dabei nur einen
Satz ab. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Martin Kübel war der Gastgeber Jens Lünzer. Beim 0:3
gegen Birgit Pfohl fand indessen Mark Kowarschik von Anfang an keine Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nicht wirklich einen Fuß auf die
Erde bekam im Gegenzug Lars Knobloch anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Steffen Zimmermann. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Andreas Matis beim 2:3 gegen Stefan Jöckel. Das Spiel verlor er dennoch im
5. Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. In vier Sätzen gewann hingegen Johannes Moogk gegen Friedhelm Staubach
und gab dabei nur einen Satz ab. Das Einzel zwischen Jens Lünzer und Birgit Pfohl endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Zwischenzeitlich konnte Mark Kowarschik zwar einen Satz gewinnen, verlor
derweil das Spiel gegen Martin Kübel aber trotzdem deutlich mit 7:11, 8:11, 11:6, 5:11. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG "Slitisa" Schlitz II am 13.11.2021 gegen den TSV
1951 Altenschlirf III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.11.2021 gegen den SV
Dirlammen 1963 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSG "Slitisa" Schlitz II

Doppel: Matis / Moogk (1), Lünzer / Kowarschik (0), Heinicke / Knobloch (0) 
Einzel: A. Matis (0), J. Moogk (2), J. Lünzer (1), M. Kowarschik (0), D. Heinicke (0), L. Knobloch (0) 

 TTG Vogelsberg III
Doppel: Jöckel / Pfohl (1), Staubach / Kübel (0), Zimmermann / Rausch (1) 
Einzel: S. Jöckel (1), F. Staubach (1), B. Pfohl (2), M. Kübel (1), S. Zimmermann (1), J. Rausch (1)
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